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Darjeeling Pur
Buchvorstellung



„Darjeeling Pur“ ist ein auf persönlichen Erfahrungen des Autors 
beruhendes fiktionales Tagebuch, das sich dem Thema häusliche 
Gewalt in ungewohnter Perspektive widmet. Tami Weissenberg 
zeichnet in diesem Buch viele Jahre nach, in denen der männliche 
Protagonist zunehmend in psychische und ökonomische Abhän-
gigkeit gerät und zum Teil massive Gewalt durch seine Partnerin 
erfährt. Nüchtern und sachlich wird ein beklemmendes Bild von die-
sen Übergriffen entworfen. Zudem wird deutlich, wie schwer es ist, 
sich aufgrund der inneren Beziehungsdynamik und der gesellschaft-
lichen Tabuisierung einer solchen Gewaltsituation und ihrem trau-
matisierenden Klima zu entziehen. So unkapriziös und spannend 
das Buch den Weg bis zum Ausbruch aus beklemmenden Verhält-
nissen nachzeichnet, so wichtig ist diese andere, erweiterte Pers-
pektive auf die Wahrnehmung partnerschaftlicher Gewalt. Vielleicht 
gerade deshalb, weil hier die Opfer-Täter-Relation so ungewöhnlich 
erscheint, wird deutlich, wie wichtig für die Betroffenen, egal wel-
chen Geschlechts, die Entabuisierung häuslicher Gewalt ist und aus 
sozial verantwortlicher und humanistischer Sichtweise der Aufmerk-
samkeit von Politik und Gesellschaft bedarf.

Die Buchvorstellung mit Tami Weissenberg wurde 
seit Frühjahr 2020 wegen entgegenstehender Co-
rona-Bestimmungen bereits mehrfach verschoben. 
Inzwischen hat der Autor ein weiteres Buch vorge-
legt. In der Fortsetzung von „Darjeeling Pur“ erzählt 
Weissenberg, wie er sich nach vielen Jahren aus 
einem Klima der Angst und massiven Gewalt befrei-
te. In „Weg ins Leben“ berichtete der heutige Koor-
dinator eines professionellen sächsischen Gewaltschutzangebotes 
schonungslos über die von ihm unternommenen Versuche, um an-
gesichts seiner Beziehungs- und Gewalterfahrungen zu vergessen, 
zu flüchten, zu wachsen und zu verstehen. Auch dieses Buch wird 
Tami Weissenberg in Suhl zur Diskussion stellen.
 
Tami Weissenberg wurde 1982 in Gotha geboren. Er wuchs zunächst 
in Thüringen in einem Dorf bei Gotha, später im Erzgebirge auf. Dort 
erwarb er sein Abitur auf dem 2. Bildungsweg und absolvierte be-
rufsbegleitend ein Studium.
Heute engagiert sich Weissenberg aufgrund eigener Erfahrungen als 
Initiator und Koordinator von Männerschutzprojekten.
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